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D as tut sehr weh“, sagte
Draßburg-Coach Mi-

chael Porics nach dem 3:3
in der Ostliga gegen Schei-
blingkirchen. Logisch, hat
man doch den (sicheren)
Sieg am Silbertablett vor-
beiziehen lassen . . .
Nach Toren von Muja-
novic, Krutzler und Niko-
lic führte der ASV nach
knapp einer Stunde mit
3:0. In den meisten Fällen
ist das der bekannte De-
ckel auf dem Spiel. Doch
gestern schlug in Draß-
burg das „Neusiedl-Syn-
drom“ zu. Die Seestädter
hatten in Runde zwei einst
eine 3:0-Führung in den
Schlussminuten noch aus
der Hand gegeben. Der

„Neusiedl-Syndrom“ schlug zu
§ Draßburg verspielte 3:0-Führung gegen Scheiblingkirchen wie NSC in

Runde zwei § Siegendorf erlitt inÜberzahl bittere Pleite bei Jusits-Debüt

Gegner damals? Richtig,
Scheiblingkirchen! Und
die Gäste sollten auch ges-
tern den Rückstand in
einen Punkt verwandeln.
Per Kopfball nach einer
Ecke – in Minute 91! „Der
Punkt fühlt sich wie eine
Niederlage an. Ich war
aber auch mit dem gesam-
ten Auftritt der Mann-
schaft nicht ganz zufrie-
den“, so Porics.
Anders in Siegendorf.
Da war Neo-Trainer Kurt
Jusits mit der Leistung
glücklich. Dagegen nicht
mit dem Ergebnis. Eine
bittere 0:1-Pleite gegen die
Viktoria – ein verschosse-
ner Elfer in Überzahl in-
klusive! „Ich kann den

Jungs keinen Vorwurf ma-
chen. Einzig die Chancen-
auswertung war nicht gut“,
sagte Jusits. T. Steiger
1. Stripfing 18 15 1 2 51 10 46
2. TWL Elektra 18 13 3 2 42 14 42
3. Mauerwerk 18 10 2 6 33 31 32
4. Marchfeld 18 9 3 6 30 22 30
5. Donaufeld 18 9 2 7 30 28 29
6. Wr. Viktoria 18 8 4 6 30 24 28
7. Sportclub 18 7 6 5 23 20 27
8. Draßburg 18 7 4 7 25 29 25
9. Traiskirchen 18 7 4 7 23 28 25
10. Scheiblingk. 18 6 6 6 31 29 24
11. Neusiedl 18 5 6 7 30 30 21
12. Krems 18 6 2 10 23 38 20
13. Leobendorf 18 5 4 9 21 32 19
14. Siegendorf 18 4 3 11 17 25 15
15. Bruck 18 3 3 12 19 44 12
16. Wr. Neustadt 18 3 1 14 18 42 10

§ GESTERN: Draßburg – Scheiblingkirchen 3:3
(1:0). 1:0 (34.) Mujanovic, 2:0 (60.) Krutzler, 3:0
(62.) Nikolic (Elfer), 3:1 (63.) Steiner, 3:2 (71.)
Lindner, 3:3 (91.) Steiner. – Mauerwerk – TWL
Elektra 1:4 (1:1). 1:0 (25.) Tuysuz, 1:1 (43.) Sip-
ka, 1:2 (60.) Gager, 1:3 (75.) Pranjic, 1:4 (89.) Ga-
ger. – Viktoria – Siegendorf 1:0 (0:0). 1:0 (90.)
Milic. Gelb-Rot: Alhassan (V/70., Foul). – Bereits
gespielt: Neusiedl – Stripfing 2:1 (2:1). – Sport-
club – Donaufeld 1:1 (0:0), Krems – Leobendorf
1:0 (0:0), Neustadt – Traiskirchen 0:3 (0:3). –

§ Mit einem 2:0 gegen
Kapfenberg übernahm BW
Linz gestern die Tabellen-
führung, vonderdieAdmira
längst meilenweit entfernt
ist. Die Südstädter – mit
dem Eisenstädter Patrick
„Pipo“ Schmidt – müssen
nach der Heimpleite gegen
Lafnitz heute zumGAK.
1. BW Linz 18 12 1 5 44 17 37
2. Horn 18 11 3 4 25 18 36
3. St. Pölten 18 11 2 5 33 17 35
4. Vienna 18 8 5 5 21 15 29
5. GAK 17 7 7 3 27 18 28
6. FAC 18 7 6 5 23 18 27
7. Lafnitz 18 8 3 7 27 24 27
8. Amstetten 17 7 5 5 30 27 26
9. Rapid II 18 6 5 7 26 34 23
10. Dornbirn 18 6 3 9 27 27 21
11. Admira 17 6 3 8 25 28 21
12. Sturm Graz II 18 6 3 9 24 29 21
13. Liefering 17 6 2 9 29 34 20
14. Steyr 18 4 5 9 21 37 17
15. Young Violets 18 3 6 9 23 40 15
16. Kapfenberg 18 3 3 12 20 42 12

§ GESTERN: BW Linz – Kapfenberg 2:0 (1:0).
Torfolge: 1:0 (18.) Mayulu, 2:0 (93.) Ronivaldo.
Rot: Heindl (K/83., Foul). – Dornbirn – Rapid II
1:2 (0:1). 0:1 (14.) Hedl, 1:1 (68.) Santin, 1:2
(83.) Schwarz. – HEUTE, 10.30 Uhr: GAK –
Admira; 12.30 Uhr: Liefering – Amstetten.
§ BEREITS GESPIELT: St. Pölten – Horn 0:2
(0:0). Torfolge: 0:1 (47.) Burak Yilmaz, 0:2 (59.)
Schelle. – Young Violets – Vienna 0:2 (0:2).
Torfolge: 0:1 (30.) B. Luxbacher, 0:2 (39.) Tanz-
mayr. – FAC – Sturm Graz II 0:1 (0:0). 0:1 (49.)
Toth (Elfmeter). – Lafnitz – Vorwärts Steyr 1:1
(1:1). 1:0 (9.) Sulzer, 1:1 (40.) Filip.

BURGENLANDLIGA

Parndorf stolpert
ins Frühjahr – 0:1!
Fehlstart in die Rückrun-
de der Burgenlandliga von
Leader Parndorf! Die
Hafner–Elf unterlag mit
0:1 in Ritzing und stolpert
ins Frühjahr. Andau gab
nach wichtigem 3:2-Sieg
im direkten Duell die rote
Laterne anRudersdorf ab.
1. Parndorf 16 12 2 2 42 14 38
2. Oberwart 16 12 2 2 44 11 38
3. Leithaprod. 16 11 2 3 38 20 35
4. Pinkafeld 16 10 2 4 42 26 32
5. St. Margarethen 16 10 1 5 27 22 31
6. Klingenbach 16 9 2 5 35 22 29
7. Ritzing 16 8 4 4 31 23 28
8. Deutschkreutz 16 7 3 6 31 30 24
9. Markt Allhau 16 5 3 8 26 34 18
10. Horitschon 16 4 5 7 24 29 17
11. B. Sauerbrunn 16 4 5 7 23 33 17
12. Kohfidisch 16 4 4 8 25 32 16
13. Schattendorf 16 4 1 11 21 32 13
14. Güssing 16 2 3 11 12 39 9
15. Andau 16 2 3 11 24 53 9
16. Rudersdorf 16 2 2 12 16 41 8

§ GESTERN: Ritzing – Parndorf 1:0 (1:0). Tor:
1:0 (16.) Yörük. – Rudersdorf – Andau 2:3
(1:3). 0:1 (7.) Buljubasic, 0:2 (10.) Stasik, 0:3
(16.) Buljubasic, 1:3 (45.+4) Frühmann, 2:3 (68.)
Kovacec. – St. Margarethen – Deutschkreutz
2:1 (0:0). 1:0 (53.) Heinicker, 1:1 (76.) Szaffich,
2:1 (88.) Hänsler (ET). – Horitschon – Schat-
tendorf 2:0 (0:0). 1:0 (60.) Huber, 2:0 (77.) Gräf
(Elfer). – Klingenbach – Pinkafeld 1:3 (1:1).
0:1 (23.) Gamperl, 1:1 (34.) Hofleitner (Elfer), 1:2
(50.) Korherr, 1:3 (93.) Stimac. Gelb-Rot: Hof-
leitner (K/35., Foul). – M. Allhau – Kohfidisch
3:2 (2:1). 0:1 (22.) Hasler, 1:1 (28.) Tihanyi, 2:1
(35.) Tihanyi, 3:1 (67.) Weber, 3:2 (69.) Toth.

W
enn’s läuft, dann
läuft’s – gilt im Mo-
ment für Haris

Tabakovic, den personifi-
zierten Torgaranten der
Austria. Nach vier Früh-
jahrstoren in der heimischen
Generali-Arena traf der
Schweizer nun auch erst-
mals unter Neo-Trainer Mi-
chael Wimmer in der Frem-
de, sein Treffer zum 1:1 in
Ried leitete die positive
Wende für Violett ein. Und
wenn’s läuft, dann läuft’s
eben, Assistent Gökhan hat-
te nämlich die Fahne geho-
ben, der VAR checkte die
Szene aber, Tabakovic war
um Millimeter nicht im Ab-
seits gestanden, Treffer da-
her gültig.
„Ich bin da, bin glücklich,
auf dem Platz zu stehen, der
Mannschaft helfen zu kön-

§ Torgarant Haris Tabakovic leitete beim 3:1-Sieg

der Austria in Ried nach 0:1-RückstandWende ein

§ NunGeneralversammlung – Hensel im Fokus

weiter Gas geben!“

waltungsrat gehen, sondern
auch um Präsident Frank
Hensel. Die Unzufrieden-
heit mit seiner Amtsführung
wächst immer mehr, keiner
will aber eine Abwahl, man
hofft, dass sich Hensel frei-
willig zurückzieht. Was man
bei ihm aber nie weiß, im
Jänner hatte der Präsident
während des Trainingslagers
bei einem Interview mit der
„Krone“ einen Rückzug
(noch) ausgeschlossen . . .

Peter Klöbl

–

nen“, so der Stürmer, „jetzt
geht‘s weiter, kommt aus-
wärts Sturm, die Richtung
stimmt, wir werden weiter
Gas geben!“
Violett also auf Kurs

Richtung Meistergruppe,
kein Thema ist diese hin-
gegen mehr für Lustenau
und Wolfsberg. Die Kärnt-
ner verfehlten erstmals seit
der Teilung die Top 6, Trai-
ner Robin Dutt steht vor der
Ablöse, Präsident Riegler
soll sich bereits mit dem im
Dezember von der Austria
gefeuerten Manfred Schmid
getroffen haben.

Rückzug nur freiwillig

Bei Violett steht Mittwoch
die Generalversammlung
auf dem Programm, Ge-
rüchten zufolge soll es da
nicht nur um den neuen Ver-

Haris Tabakovic traf erneut
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